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Verhandlungen des Kantonsrats vom 28./29. Oktober 2010 
 
 
Vorsitz: Kantonsratspräsidentin Paula Halter-Furrer, Giswil 
 
Anwesend: Am 28. Oktober 2010: Anwesend 53 Mitglieder. Entschuldigt abwesend die Kan-

tonsratsmitglieder Boris Camenzind, Sarnen und Bernhard Berchtold, Sarnen den 
ganzen Tag.  

 
 Am 29. Oktober 2010: Anwesend 47 Mitglieder. Entschuldigt abwesend die Kan-

tonsratsmitglieder Boris Camenzind, Sarnen; Sidler Beatrice, Sarnen; Bernhard 
Berchtold, Sarnen; Urs Keiser, Sarnen; Peter Wälti, Giswil; Tony Gasser, Lungern; 
Josef Hainbuchner, Engelberg und Martin Odermatt, Engelberg am Vormittag.  

  
 
Ort und Zeit: Rathaus Sarnen, am 28. Oktober 2010, 9.00 bis 12.15 Uhr und 13.45 bis 17.00 

Uhr,  
am 29. Oktober, 9.00 bis 11.15 Uhr. 

 
 
Sitzung vom 28. Oktober 2010 
 
 
Wahlen 
 
Es werden auf den 1. Januar 2011 für den Rest der Amtsdauer bis 2014 folgende Wahlen getroffen:  
 
Staatsanwälte:  lic.iur. Jürg Boller, Sarnen 
 lic.iur. Helen Rüegsegger, Fürsprecherin, Sarnen 
 lic.iur. Bernhard Schöni, Rechtsanwalt, Sarnen 
 
Oberstaatsanwältin  
und Oberjugendanwältin: Dr.iur. Esther Omlin, Sarnen 
Stellvertretender Oberstaatsanwalt: lic.iur. Bernhard Schöni, Rechtsanwalt, Sarnen 
 
Jugendanwältin:  lic.iur. Roswitha Meuli, Rechtsanwältin, Meggen 
Stellvertretender Jugendanwalt: lic.iur. Jürg Boller, Sarnen 
 
 
Gesetzgebung 
 
Nachtrag zum Bildungsgesetz: Mensa/Mittagsverpflegung an der Kantonsschule. Ergebnis der 
ersten Lesung des Kantonsrats vom 9. September 2010. Anträge der Redaktionskommission vom 
13. Oktober 2010. Auf Antrag der Kommissionspräsidentin Helen Imfeld, Lungern, führt der Rat die zweite 
Lesung durch und genehmigt den Gesetzesnachtrag in der Schlussabstimmung mit 52 Stimmen ohne 
Gegenstimme. 
 
Teilrevision Steuergesetz 2010. Ergebnis der ersten Lesung des Kantonsrats vom 9. September 2010. 
Anträge der Redaktionskommission vom 13. Oktober 2010. Auf Antrag der Kommissionspräsidentin Lucia 
Omlin, Sachseln führt der Rat die zweite Lesung durch und verabschiedet den Nachtrag zum Steuerge-
setz sowie die Vollziehungsverordnung mit 52 Stimmen ohne Gegenstimme. 
 
Umsetzung NFA im Bereich Förderung von Menschen mit einer Behinderung und Sonderschu-
lung: Nachtrag zum Bildungsgesetz und neue Verordnung über Leistungsangebote in den Berei-
chen Sonderpädagogik und Förderung von Menschen mit einer Behinderung. Ergebnis der ersten 
Lesung des Kantonsrats vom 9. September 2010. Anträge der Redaktionskommission vom 13. Oktober 
2010. Auf Antrag der Kommissionspräsidentin Theres Huser Zemp, Sarnen, wird der Gesetzesnachtrag in 
zweiter Lesung beraten und in der Schlussabstimmung mit 41 Stimmen ohne Gegenstimme (bei 11 Ent-
haltungen) und die Verordnung mit 42 Stimmen ohne Gegenstimme (bei 10 Enthaltungen) gutgeheissen. 



 

 
 
Volksbegehren zur Änderung des Einführungsgesetzes zum Krankenversicherungsgesetz („Faire 
Krankenkassenprämienverbilligung“): Verfassungsmässigkeit und allfälliger Gegenvorschlag. 
Botschaft und Entwurf des Regierungsrats vom 29. Juni 2010. Anträge der vorberatenden Kommission 
vom 13. September 2010. Auf Antrag des Kommissionspräsidenten Dr. Leo Spichtig, erklärt der Kantons-
rat mit 44 Stimmen ohne Gegenstimme (bei 8 Enthaltungen) das Volksbegehren (Initiative) zur Änderung 
des Einführungsgesetzes zum Krankenversicherungsgesetz im Sinne des Berichts des Regierungsrats 
als verfassungsmässig. Mit 45 Stimmen und einer Gegenstimme (bei 6 Enthaltungen) stimmt der Kan-
tonsrat dem Antrag auf Ablehnung zu und beschliesst dem Volk einen Gegenvorschlag zu unterbreiten. 
 
Revision kantonale Tierseuchen- und Lebensmittelgesetzgebung. Botschaft und Entwurf des Regie-
rungsrats vom 21. September 2010. Anträge der vorberatenden Kommission vom 13. Oktober 2010 sowie 
Antrag des Regierungsrats vom 19. Oktober 2010. Auf Antrag der Kommissionspräsidentin Paula Halter-
Furrer, Giswil, führt der Rat die erste Lesung über das Veterinärgesetz sowie die Vollziehungsverordnung 
zum Lebensmittelgesetz durch. 
 
Erlass kantonaler Nutzungsplan Deponie Stuechferich, Sarnen. Bericht und Antrag des Regierungs-
rats vom 21. September 2010. Auf Antrag der vorberatenden Kommission (Präsident Paul Vogler, Sach-
seln) stimmt der Rat in einmaliger Lesung dem Erlass mit 52 Stimmen ohne Gegenstimme zu. 
 
Nachtrag zur Lehrpersonenverordnung (Pflichtstundenzahl der Lehrpersonen der kantonalen 
Schulen. Botschaft und Entwurf des Regierungsrats vom 31. August 2010. Änderungsantrag der FDP-
Fraktion vom 22. Oktober 2010. Auf Antrag der Kommissionspräsidentin Helen Imfeld, Lungern wird der 
Verordnungsnachtrag in einmaliger Lesung beraten und mit 50 Stimmen ohne Gegenstimme (bei 2 Ent-
haltungen) verabschiedet. 
 
 
Verwaltungsgeschäft 
 
Bericht über die Überprüfung Projektmanagement Grossbauprojekte Obwalden. Botschaft und Be-
richt der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission vom 8. September 2010. Anträge der SVP-
Fraktion vom 22. Oktober 2010. Vom Bericht wird auf Antrag des Präsidenten der Geschäfts- und Rech-
nungsprüfungskommission Klaus Wallimann, Alpnach, mit 41 Stimmen ohne Gegenstimme (bei 10 Ent-
haltungen) zustimmend Kenntnis genommen. 
 
 
Sitzung vom 29. Oktober 2010 
 
Kreditbeschluss über die Aufstockung des Polizeigebäudes. Botschaft und Entwurf des Regierungs-
rats vom 21. September 2010. Auf Antrag der vorberatenden Kommission (Präsident Martin Ming, Kerns), 
bewilligt der Rat mit 44 Stimmen ohne Gegenstimme (bei 2 Enthaltungen) einen Objektkredit von 
2,65 Millionen Franken (Preisgrundlage April 2010). 
 
Kantonsratsbeschluss über einen Rahmenkredit über den Kulturlastenausgleich. Botschaft und 
Entwurf des Regierungsrats vom 14. September 2010. Änderungsantrag der Kommission für strategische 
Planungen und Aussenbeziehungen (KSPA) vom 14 Oktober 2010. Auf Antrag des Präsidenten der KSPA 
Martin Ming, Kerns, genehmigt der Rat mit 46 Stimmen ohne Gegenstimme für die Jahre 2011 bis 2013 
einen Rahmenkredit von 1,25 Millionen Franken. 
 
 
Parlamentarische Vorstösse 
 
Motion betreffend Vereinheitlichung der Baubegriffe und Messweisen. Kantonsrat Klaus Wallimann, 
Alpnach begründet die Motion vom 25. Juni 2010. Regierungsrat Paul Federer erläutert den Antrag des 
Regierungsrats vom 21. September 2010. Der Rat stimmt mit 43 Stimmen ohne Gegenstimme der Über-
weisung der Motion zu. 
 
Motion betreffend Reduzierung der Kapitalsteuer bei gemischten Holding- und Domizilgesellschaf-
ten. Kantonsrätin Lucia Omlin, Sachseln begründet die Motion vom 25. Juni 2010. Landammann Hans 



Wallimann erläutert den Antrag des Regierungsrats vom 23. August 2010. Der Rat stimmt mit 35 Stim-
men ohne Gegenstimme (bei 8 Enthaltungen) der Überweisung der Motion zu. 
 
Motion betreffend Überprüfung der Aufgabenverteilung. Kantonsrat Walter Wyrsch begründet die 
Motion vom 25. Juni 2010. Landammann Hans Wallimann erläutert den Antrag des Regierungsrats vom 
12. Oktober 2010. Der Rat stimmt der Umwandlung in ein Postulat und deren Überweisung mit 42 Stim-
men ohne Gegenstimme zu. 
 
 
Als neue Vorstösse werden eingereicht: 
 
Interpellation betreffend Vorprüfungsbericht des Kantons betreffend Teilrevision der Ortsplanung 
Sarnen von Kantonsrat Urs Küchler, Sarnen und Mitunterzeichnende. 
 
Interpellation betreffend Denkmalschutz von Wohnhäusern von Kantonsrat Paul Vogler, Sachseln.  
 
 
 
 
Sarnen, 29. Oktober 2010 Ratssekretariat des Kantonsrats 
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